
Mittwoch, den 27. August 2014

Nummer 35

Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 

Öfnungszeiten: 
Montag – Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich 13:30 – 18:00 Uhr 
Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öf-
nungszeiten möglich. 

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr nach vorheriger Vereinbarung sowie 
nach Vereinbarung auch zu anderen Terminen. 

 
 

Teurer Unfug - das ist kein Spaß mehr:  
weiße Farbe vom Kuhwinkel bis vors Rathaus 
– wer kann Angaben machen? 
Am vorvergangenen frühen Sonntagmorgen, 17.08.2014, nach 
den bisherigen Erkenntnissen zwischen ca. 3:00 Uhr und 6:00 
Uhr ist durch bislang unbekannte Personen eine Spur weißer Di-
spersionsfarbe von der Straße Im Kuhwinkel über die Umkircher 
Straße und den Benleweg bis vor das Rathaus gelegt worden, wo 
eine größere Menge Farbe ausgeschüttet worden ist. 
 
Mittels der am Montagmorgen extra angeforderten Kehrmaschi-
ne konnte die Straße nicht gänzlich von den Farbresten gereinigt 
werden. Während die Farbreste auf dem normalen Asphaltbelag 
nach Auskunft der Experten vom Garten- und Tiefbauamt der 
Stadt sowie von der Abfallwirtschaft und Stadtreinigung mit der 
Zeit abgefahren werden und irgandwann nicht mehr zu sehen 
sein werden, ist auf dem Plasterbelag hoher Reinigungsaufwand 
erforderlich. Auch der Sockel des Rathauses, der mittlerweile 
mühsam gereinigt worden ist, sowie ein Privat-Pkw wurden in 
Mitleidenschaft gezogen. 
 
Die Bevölkerung wird gebeten, Beobachtungen in Zusammen-
hang mit dieser Verschmutzung bei der Ortsverwaltung, Tel. 
9443-18, oder beim Polizeiposten Rieselfeld, Tel. 0761 4768700, 
zu melden. Hinweise werden auf Wunsch vertraulich behandelt. 

Großes Fest und herzliche Aufnahme in Kißlegg-Waltershofen zum 25jährigen Jubiläum  

der Ortspartnerschaft Waltershofen im Allgäu und Freiburger Waltershofen am Tuniberg

Austausch der Fototafeln für die Rathäuser in den beiden Ortschaften; von links: 

Ortsvorsteher Josef Glöckler, die designierte Ortsvorsteherin Petra Zimmermann 

und der gastgebende Ortsvorsteher Werner Bachmann aus dem Kißlegger Wal-

tershofen Unsere Musikkapelle beim Frühschoppenkonzert im mit 800 Besuchern fast voll 

besetzten Festzelt
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

▼ Freiburger Notfallpraxis für Erwachsene
 Tel. 0761 8099800

 Freiburger Kinder-Notfallpraxis
 Tel. 0761 80998099

▼ Apotheke
Mittwoch 27.08.14 Europa-Apotheke Breisach, Tel. 07667 942055
Donnerstag 28.08.14 Sonnenberg-Apotheke Opi ngen, 
  Tel. 07664 1552
Freitag 29.08.14 Storchen-Apotheke Gottenheim, 
  Tel. 07665 5717
Samstag 30.08.14 St. Wendelin-Apotheke Merdingen, 
  Tel. 07668 5812
Sonntag 31.08.14 Adler-Apotheke Hugstetten, Tel. 07665 930516
Montag 01.09.14 St. Martins-Apotheke Hochdorf, 
  Tel. 07665 2824
Dienstag 02.09.14 Franziskaner-Apotheke Oberrimsingen, 
  Tel. 07664 408714
Mittwoch 03.09.14 Bären-Apotheke Buchheim, Tel. 07665 2252

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller 
dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter 
Tel. 01805 002963.

▼ Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

▼ Hebamme
Gisèle Stef en, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e. V. 
- Nachbarschaftshilfe -, Am Dürleberg 1, 
79112 Freiburg-Opi ngen, Tel. 07664 3057;
www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen 
Tel. 07664 912001; 
Sprechstunden: Mo. – Fr. 10:30 – 12:00 Uhr; nachmittags nach 
Vereinbarung

Sicherheit auf dem Schulweg 
Schulanfänger/innen können den Straßenverkehr nicht so erfassen 
wie Erwachsene. Ihre Wahrnehmungs- und Reaktionsfähigkeit ist 
eingeschränkt, da sie u. a. einen verminderten Blickwinkel und we-
gen ihrer geringen Größe weniger Übersicht haben. Insbesondere El-
tern von angehenden Erstklässler/innen sollten ihr Kind deshalb auf 
den Straßenverkehr gut vorbereiten. So sollten die Schulanfänger/
innen anfangs auf dem Schulweg von Erwachsenen begleitet wer-
den und diesen auch vor der Einschulung schon trainieren. Wichtig 
ist dabei, dass die Kinder auf besondere Gefahrstellen des Schulwegs 
aufmerksam gemacht werden. Anhaltspunkt für den sichersten 
Schulweg kann der Schulwegeplan sein, der von der Schule verteilt 
wird. Dabei gilt: Sicherheit geht vor; lieber einen etwas längeren 
Schulweg nehmen, der sicherer ist, als den vermeintlich kürzesten. 
Die Sicherheit wird erhöht, wenn der Weg zur Schule ohne Zeitdruck 
bequem zurückgelegt werden kann und wenn die Kinder bunt und 
hell angezogen sind und so von den Fahrzeugführerinnen und -füh-
rern besser wahrgenommen werden können. Die Eltern werden ge-
beten, diese Tipps im Interesse ihrer Kinder zu beherzigen. 
 
 

Vermehrt Füchse in Ortslage gesichtet – 
Verhaltensregeln, um sie nicht anzulocken 
In jüngster Zeit sind vermehrt Füchse innerhalb unserer Ortschaft 
gesichtet worden und mussten eingefangen und getötet werden. In 
einem Fall ist ein Fuchs sogar in eine Wohnung eingedrungen. Die 
Jäger bitten die Einwohner/innen darum, einige Verhaltensregeln zu 
beachten, damit die Füchse nicht angelockt werden: 
 
Besonders wichtig ist den Jägern, dass kein Katzenfutter auf Ter-
rassen oder in Gärten ausgelegt wird. Wenn die Katzen das Futter 
nicht komplett auf ressen, bleiben die Reste zurück und die schlauen 
Füchse erkennen, dass ihnen hier leichte „Beute“ zukommt. Ebenso 
bitten die Jäger darum, keine Essensreste im Kompost abzulagern. 
Auch dies ködert die Füchse und sie kommen immer wieder. 
 
 

Busverkehr zum Weinfest 
in Breisach und zurück 
Weinfest Kaiserstuhl - Tuniberg vom Freitag, 29. August, bis 
Montag, 01. September2014 in Breisach 
 
Buszubringerdienste - Fahrpreis pro Person und Fahrt 3 Euro 
 
Linie 5 
Hinfahrt ab Waltershofen (Haltestellen beim Fass und „Ochsen“) 
18:20 Uhr (Freitag, Samstag, Sonntag) 
19:50 Uhr (alle 4 Festtage) 
21:20 Uhr (Freitag, Samstag, Montag) 
 
Linie 5 
Rückfahrt ab Breisach Weinfestgelände 
18:45 Uhr (nur Sonntag) 
22:30 Uhr (nur Sonntag) 
22:45 Uhr (Freitag, Samstag) 
24:00 Uhr (alle 4 Festtage) 
01:30 Uhr (Freitag, Samstag, Montag) 
02:30 Uhr (Freitag, Samstag) 

 

Gegenseitige Rücksichtnahme ist Grund-
voraussetzung einer guten Nachbarschaft 
Immer wieder kommt es zu Beanstandungen, wenn sich jemand 
vom Lärm eines Nachbarn gestört fühlt. Wenn sich alle an die Poli-
zeiverordnung zur Sicherung der öf entlichen Ordnung und gegen 
umweltschädigendes Verhalten der Stadt Freiburg halten würden, 
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wären viele Streitigkeiten unter Nachbarn zu verhindern. In der Po-
lizeiverordnung sind unter anderem folgende Regeln festgeschrie-
ben: 

• Nichtgewerbliche Arbeiten, die geeignet sind, die Ruhe anderer 
zu stören, dürfen nur an Werktagen in der Zeit von 8 Uhr bis 
12:30 Uhr und von 14:30 Uhr bis 19 Uhr vorgenommen wer-
den. Hierunter fallen zum Beispiel der Betrieb von Rasenmähern 
und motorgetriebenen Handwerksmaschinen (z. B. Kreissäge, 
Bohrmaschine) oder Bodenbearbeitungsgeräten, Häckslern und 
Schreddern sowie das Hämmern, Sägen und Holzspalten. Beson-
ders leise Rasenmäher nach der Rasenmäher-Verordnung des 
Bundes dürfen bis 20 Uhr eingesetzt werden.

• Im Umkehrschluss bedeutet dies, dass gewerbliche Arbei-
ten, also beispielsweise Arbeiten, die ein Handwerker im Auf-
trag und auf Rechnung eines anderen vornimmt, oder die ein 
Hausmeister(-dienst) für eine Wohnanlage verrichtet, werktags 
auch außerhalb dieser Zeiten, also beispielsweise vor 8 Uhr 
morgens oder während der Mittagsruhe, durchgeführt werden 
dürfen, auch wenn entsprechende Geräte verwendet werden, 
solange nicht die Nachtruhe hierdurch gestört wird.

• Radio- und Fernsehgeräte etc. und Musikinstrumente dürfen 
nur in solcher Lautstärke betrieben oder gespielt werden, dass 
unbeteiligte Personen nicht erheblich belästigt oder gestört 
werden, vor allem beim Betrieb bei of enen Fenstern oder Tü-
ren, im Freien oder in Kraftfahrzeugen.

• Die Nachtruhe dauert von 22 Uhr bis 6 Uhr. In dieser Zeit sind 

alle Betätigungen verboten, die geeignet sind, die Nachtruhe 
zu stören, also auch gewerbliche Arbeiten.

  
Die Ortsverwaltung bittet alle Einwohnerinnen und Einwohner, die 
vorgenannten Regelungen zu beachten. 

29.08. 
Ingeborg Allgeier, Sonnenbrunnenstr. 8 79 Jahre

29.08. 
Waltraut Kapp-Ziemmeck, Im Rebstall 4 79 Jahre

01.09. 
Artur Weiß, Propsteiweg 8   83 Jahre

02.09. 
Nevenka Filz, St.-Elisabethen-Str. 7  88 Jahre

03.09. 
Margareta Figlestahler, Umkircher Str. 8 91 Jahre

 

–  Kalender – Datum Uhrzeit Tref punkt Kontakt

... walken montags und mittwochs 8:30 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Peter Rothfuß, Tel. 6718

... üben für das mittwochs 18 Uhr Seepark-Stadion, Freiburg Armin Großehabig, Tel. 7944
     Sportabzeichen

... wandern in Freiamt* Mittwoch, 03.09. 9 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Peter Rothfuß, Tel. 6718

... Ausl ug für Ältere –  Mittwoch, 10.09. 14:09 Uhr Haltestelle am Ochsen Barbara Großehabig, Tel. 7944, und
     halbtags mit dem Bus** 14:10 Uhr Haltestelle am Fass Marlies Ober, Tel. 5511

... helfen ist immer möglich   Angela Vitt, Tel. 942424

... bauen täglich Wer helfen will, Baustelle im Farrenstall Klaus Weis, Tel. 0151 52323784, 
  bitte Kontakt  aufnehmen! oder info@zaemme.de

 
Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www. zaemme.net zu i nden. 
 
*... wandern: gemütliche Wanderung in Freiamt - Hünersedel, Schutterqelle, Kreuzmoos(ca. 2 Std.); bitte  Fahrgemeinschaft absprechen 
(Anfahrt ca. 50 km). 
 
**Ausl ug mit dem VAG-Bus für Ältere: 
Diesmal geht der Halbtagsausl ug mit dem Bus zum Café Mozart in der Habsburgerstraße. Das Angebot richtet sich v. a. an ältere Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, die gerne mit anderen einen geselligen gemütlichen Nachmittag zur Abwechslung außerhalb von Waltershofen 
verbringen möchten. 
 
Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu einem Begegnungsort für alle Waltershofener/innen unterstützen. 
Unsere Konten lauten: Verein Z’sämme,
• Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
• Volksbank Breisgau-Süd eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.
 
Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende Aufnahmeanträge liegen im Rathaus und in der Sparkasse aus oder Sie 
schicken eine Mail an info@zaemme.de. 



Seite 4 Mittwoch, 27. August 2014 Mitteilungsblatt der Ortschaft Waltershofen

Die Spielplatzkiste für den 
Giesentalspielplatz ist da! 

Das Engagement von Eltern als Spielplatzpatinnen hat das Aufstel-
len einer Spielplatzkiste aus dem Spielplatzpatenprojekt der Initia-
tive „Freiburg packt an“ gemeinsam mit dem Kinderbüro und dem 
Verein Spielmobil ermöglicht. Die Kiste enthält eine Biertischgarni-
tur sowie Holzbauteile und Rohre für das Spiel mit Wasser und Sand. 
Weitere Teile wie Bälle und anderes werden noch – in Absprache mit 
Eltern und Kindern – auf dem Spielplatz ergänzt. Felicitas Heitzler, 
Jasmin Puchein und Simone Weber sind derzeit die Spielplatzpatin-
nen, die auch jeweils einen Schlüssel für die Kiste verwalten. Die Pa-
tinnen freuen sich über Verstärkung; wer also einen Kistenschlüssel 
ausleihen will oder sich selbst als Pate/Patin für den Spielplatz und 
die Kiste engagieren möchte, kann sich dort melden. 
 
 

Vorankündigung Kindersachenmarkt – 
bitte vormerken! 
Die Herbstzeit naht und damit auch der nächste Kindersachenmarkt. 
Am Samstag, den 27.September 2014, i ndet dieser wieder von 14 
bis 16 Uhr in der Steinriedhalle statt. Nähere Informationen folgen. 
 
 

Nächster Abfuhrtermin: Freitag, 29. August 
in ganz Waltershofen 
- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung) 
- braune Tonne (Bio-Tonne) 
 
zusätzlich westlich der Sonnenbrunnenstraße 
- graue Tonne (mit 14-täglicher Leerung) 
- grüne Tonne 
- gelber Sack 
 
Wertstoffi  nsel beim alten Sportplatz (Altglas, Elektroschrott, 
Altkleider) 
 
Altkleidercontainer und Glascontainer beim Friedhof, an der Hit-
zelhalde (Nähe Baugebiet Giesental) sowie im Gewerbe-Mischgebiet 
Moos am Ende der Stichstraße Burgmatt; bitte aus Rücksicht auf die 

Nachbarschaft die vorgeschriebenen Einwurfzeiten einhalten: werk-
tags von 8:00 – 19:00 Uhr! 
 
Sperrmüllbörse: Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu ver-
schenken hat, kann dies über die Ortsverwaltung hier kostenlos ver-
öf entlichen. 
 
Hundekotbeutel erhalten Sie bei Ihrer Ortsverwaltung oder im Au-
tomat hinter der Steinriedhalle. 
 
 

Rentenbescheide zur neuen „Mütterrente“ 
Seit vergangener Woche versendet die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV) rund 600.000 Rentenbescheide zur 
neuen Mütterrente. Darin steht, wie sich das am 01.07.2014 in Kraft 
getretene Rentenpaket auf die Rente konkret auswirkt. Entstandene 
Nachzahlungen werden in der Regel vom Postrentenservice parallel 
überwiesen. 
 
Die DRV rechnet hierdurch mit einem erhöhten Informationsbedarf 
der Rentnerinnen und Rentner. Hierfür hat die DRV ein neues, kos-
tenloses Servicetelefon für Ratsuchende eingerichtet, die speziell 
Fragen zur Mütterrente haben. Unter der Sonderrufnummer 0800 
1017100 sind montags bis donnerstags von 8 bis 17 Uhr und freitags 
von 8 bis 12 Uhr direkt die qualii zierten Mitarbeiter/innen der DRV 
ansprechbar. 
 
 

Kurs „Nichtraucher in 6 Wochen“ 
Der Baden-Württembergische Landesverband für Prävention und 
Rehabilitation bietet einen Kurs „Nichtraucher in 6 Wochen“ an, 
der Rauchstopp, Verhaltens- und Nikotinersatztherapie sowie nach 
Wunsch ergänzend Akupunktur beinhaltet. Dieses Programm gilt 
derzeit als die wirksamste Methode und wird von den Krankenkas-
sen bezuschusst. Der Kurs i ndet ab 16.09.2014 wöchentlich diens-
tags von 18:00 – 20:00 Uhr in der Beratungsstelle in Freiburg, Basler 
Str. 61, statt. 
Anmeldungen: Tel. 0761 156309-0, E-Mail fs-freiburg@bw-lv.de. 
 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg-Tuniberg 
Gottesdienstordnung vom 30.08. – 07.09.2014 
St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Opi ngen (Opf) 
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie) 
Pfarrer Siegfried Flaig 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18, 
E-Mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de, 
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de. 
Öf nungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen: 
Montag von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr. 
Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer 
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr, 
Tel. 07665 6431 E-Mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de 
Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664 5401 
Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664 3122 
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Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665 7956 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei): 
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 

Samstag, 30.08. 
15.00 Trauung (Mu, St. Stephan) 
des Brautpaares Jörg Berling / Natalie Noé (Pfr. Dieter Maier) 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 

Sonntag, 31.08. – 22. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 

Donnerstag,04.09. 
- Gebetstag um geistliche Berufungen - 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
19.00 Rosenkranzgebet (Mu) 

Freitag, 05.09. 
- Herz-Jesu-Freitag .- 
14.30 Rosenkranzgebet (Wa) in der Waldkapelle 
15.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Michael Jäger / Melanie Hartmann (Rektor Harald 
Bethäuser) 

Samstag, 06.09. 
14.30 Trauung (St. Stephan, Mu) 
des Brautpaares Florian Döhmer, geb. Allgaier / Caroline Döhmer 
(Pater Heinz Lau, SCJ) 
15.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Ferdinand Mandel / Marijana Sviben (Pfr. i. R. Her-
mann Kohler) 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 

Sonntag, 07.09. – 23. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
der Kinder Mick Matti Teske, Nala Nia Maria Thoma, Amelie Schoen-
feld und Enrique Puma 

Kinderchor 
In den Ferien keine Probe 

Nachrichten des Predigtbezirks Opi ngen
und Waltershofen der Evangelischen 
Pfarrgemeinde Tuniberg 
79112 Freiburg-Opi ngen, Unterdorf 8, 
Tel. 07664 1880, Fax 07664 1801 
E-Mail: EvPfa-Opi ngen@t-online.de 
Internet: www.opi ngen.de ® evkirche 
Bankverbindung: Spendenkonto Volksbank Breisgau-Süd, 
BLZ 680 615 05, Konto 225231, IBAN DE20 6806 1505 0000 2252 31, 
BIC GENODE61IHR 
Pfarrer: Pfr. Markus Binder, Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Sekretariat: Frau Danzeisen; Dienstag + Donnerstag 8:00 – 13:00 
Uhr 

 

 
Gottesdienste 
Sonntag, 31.08. 11. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Sommerkirche, gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrgemein-
de Tuniberg, Pfarrkirche Waltershofen, Pfr.in Steidel 
 
Sonntag, 07.09. 
10.00 Sommerkirche, gemeinsamer Gottesdienst, Pfarrkirche Mun-
zingen, Pfr.in Steidel 

Veranstaltungen, Gruppen, Informationen 
Donnerstag, 28.08. und 04.09. 
9.30 Krabbelgruppe, Tref  von 0 – 3-J. mit Müttern/Vätern im Ge-
meindesaal Opi ngen, Unterdorf 
 
Montag, 01.09. 
am 01.09. keine Betreuungsgruppe 

Vorankündigungen 
Mo., 08.09., 19.45 Uhr, Bibelgesprächskreis bei Fam. Eisenmann, 
Langen Wangen2, Tel. 07664 1791 
Di., 09.09., 18 Uhr, OFT – Of ener Frauentref  im Maislabyrinth 
Di., 09.09., 19.30 Uhr, Vorbesprechung des Second-Hand-Marktes, 
Gemeindesaal Opi ngen 
Mi., 17.09., 16.45 Uhr, Koni rmandenunterricht 
Fr., 19.09., 17-19 Uhr SHM-Nummernvergabe 
Fr., 26.09., 14.30 Uhr Seniorenkreis „Mir schwätze alemannisch“, Ge-
meindesaal Opi ngen 
So., 28.09., 14 Uhr Herbst/Winter-Second-Hand-Markt Tuniberg-
halle Opi ngen 
So., 05.10., 10.30 Uhr Erntedankfestgottesdienst mit anschl. Ge-
meindetref , Opi ngen 
So., 05.10., 10.30 Uhr Kindergottesdienst 
So., 12.10., 16 Uhr, Festgottesdienst zur Einführung von Pfarrerin 
Stefanie Steidel in der Symphoriankirche Tiengen 

Sprechzeiten von Frau Wittmer 
Während der großen Ferien entfallen die Sprechzeiten von Frau 
Wittmer in Waltershofen. 

Sprechzeiten des Pfarrbüros 
Auch die Abendsprechzeiten des Pfarrbüros am Donnerstag ent-
fallen. An den Vormittagen ist das Pfarrbüro zu den üblichen Zei-
ten besetzt. 

Wochenspruch 
Gott widersteht den Hochmütigen, 
aber den Demütigen gibt er Gnade. 

1. Petrus 5,5

Monatsspruch September 
Sei getrost und unverzagt, fürchte dich nicht 

und lass dich nicht erschrecken! 
1. Chronik 22,13

Sommerkirche – Gottesdienste in der Ferienzeit 
31. August, 10 Uhr, Waltershofen, Pfr.in Steidel 
7. September, 10 Uhr, Munzingen, Pfr.in Steidel

Urlaubsvertretung Pfarrer Binder 
Vom 25.08.-10.09. wird Pfr. Binder bei evtl. Bestattungsfeiern von 
Pfr.in Steidel aus Tiengen, Tel. 07664 1719, ekiti@web.de, vertre-
ten. Ansprechperson in Gemeindeangelegenheiten ist unsere 
Kirchenälteste Elsa Koch, Tel. 07664 1472, bis Ende August und 
vom 01. - 10.09. Herta König, Tel. 07664 1246. Das Pfarramt in 
Opi ngen ist zu dieser Zeit nicht besetzt. Im Pfarramt Tiengen ist 
Frau Schillinger Mo, Di, Do von 9 - 12 Uhr erreichbar. 

Musik zur Abendglocke in der Bergkirche 
Sonntag, 21. September 2014, 19 Uhr, 
„Tag des Apostels und Evangelisten Matthäus“ 
Musik und Lesung: 600 Jahre Konstanzer Konzil 
Sonntag, 28. September 2014, 19 Uhr, am Vorabend: 
„Tag des Erzengels Michael und aller Engel“ 
Musik und Lesung: Der Mensch des Mittelalters 
Herzliche Einladung! 



Ferienreitlehrgang beim Reitclub 99 Freiburg e.V.

Vom 01.09. bis 05.09.2014 sind noch Plätze frei.
Für Kinder ab 8 Jahren. Täglich von 9 bis 13 Uhr auf unserer Reitanlage am Mundenhof.

Kosten: 140 Euro. Außerdem: Täglich Reitstunden für Anfänger, Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger; 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 

Info und Anmeldung bei unserer Reitlehrerin Sabrina Reimann � www.reitclub99.de � Tel. 0761 800012



Über 25 Jahre

Hausgeräte-Kundendienst
Telefon 0 76 65 / 93 90 18 7 - Fax 93 90 18 9

Günstiger Stundensatz, Fahrauslagen nur 8,00 e

Verkauf - Beratung - Service

AEG & Miele Vertragshändler
Reparaturen von Haushaltsgeräten aller Fabrikate

Manfred Hartmann & Michael Göhrig

Eschenweg 3

79232 March

Telefon 07665-9 39 01 87

Telefax 07665-9 39 01 89

Erfahrene, zuverlässige, freundliche Frau bietet 
Verhinderungspflege, Hauswirtschaft, Betreuung,

Einkaufsservice, Arztbegleitung usw. an.

Tel. 01 52 / 52 42 36 72

“Alltagsengel”

Milchstr. 9,



Breisgauer Straße 53 � 79110 Freiburg-Lehen

www.reha-lift.biz

Wir machen Betriebsferien
vom 30.08. bis einschließlich 14.09.2014

Wir wünschen Ihnen eine erholsame Ferienzeit

Ihre Ford - Vertragswerkstatt

AutohausAutohaus Jürgen RiechertJürgen Riechert
Im Moos 11

79112 FREIBURG-WALTERSHOFEN

Tel. 07665-97 20 00

Betriebsferien vom 25.08. bis 13.09.2014 !

Geflügelverk. Mo., 01.09. Waltershofen 12.15

Geflügelh. S. Bohun, Autotel. 0171-3306707 

!! TOTALER WAHNSINN !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch einige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox).

Wer will eine oder mehrere?
Info: Exklusiv-Garagen Tel. 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)


